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Liebe Eltern, liebe junge Leute,
kennt Ihr die Stiftung
«Schweizer Jugend forscht»
und ihre Zeitschrift
«Schweizer Jugend forscht»?

Hier wird's spannend
Wir möchten hier beides,

Stiftung und Zeitschrift,
vorstellen. Weil beides sich zu
kennen lohnt. Für Eltern,
Verwandte und Freunde von
Jugendlichen, vor allem aber
für die Jungen selbst, Mädchen

und Buben bis zu den
jungen Erwachsenen von 21
Jahren.

«Schweizer Jugend forscht»
ist ein spannender,
wissenschaftlicher Wettbewerb

Die Stiftung
«Schweizer Jugend
forscht»

Diese Institution will das
Interesse der Schweizer
Jugend am Forschen,
Entdecken und Konstruieren
fördern. Wie tut sie das? Sie
führt jedes Jahr regionale
und nationale Wettbewerbe
durch, an welchen
wissenschaftliche Studien,
Beobachtungen und technische
Konstruktionen von Jugendlichen,

einzelnen oder Gruppen

durch eine Fach-Jury
geprüft und bewertet werden.
Sie gibt Themenvorschläge,
Arbeitsanleitungen, vermittelt

Kontakte mit Fachleuten

und die Teilnahme an
internationalen,
wissenschaftlichen Jugendtagen
und -kongressen.

für alle Jugendlichen mit
Köpfchen.

Auf welchen
Forschungsgebieten
kann man mitmachen?

Auf allen, sofern sie nach
wissenschaftlichen Grundsätzen

behandelt werden.
Also, z.B. Physik, Astronomie,

Chemie, Biologie,
Erdkunde; oder Energie,
Verkehr, Bauwesen; oder
Geographie, Geschichte,
Volkskunde, Sprachen; und so
weiter. Das ist für
aufgeweckte und wissensdurstige
Jugendliche eine hochinteressante

Betätigung, die erst
noch schön belohnt wird: die
Besten des Jahres erhalten
Buch-, Reise- und Bar-Preise
im Werte von vielen tausend
Franken.

Gefragt sind Arbeiten aus
irgendeinem Wissensgebiet,
Erfindungen

Die Zeitschrift
«Schweizer Jugend
forscht»
Uber alles, was die Stiftung
tut und macht, berichtet ihre
Zeitschrift mit dem gleichen
Namen. Sie informiert über
Wettbewerbe und Ergebnisse;

sie bringt Ideen,
Anregungen und Erfahrungen
von Jugendlichen; sie
veröffentlicht die besten Wett-
bewerbsarbeiteh und hat
auch Platz für Unterhaltung.

die von einer Jury bewertet

und prämiert werden.

Diese Zeitschrift sollte
man abonnieren
Sie lässt uns teühaben an
der ungeheuren Faszination,
welche Wissenschaft und
Technik ausüben. Sie ist für
junge Leute eine denkbar
gute Lektüre und für jedermann

erschwinglich: 4 Nummern

im Jahr kosten lediglich

10 Franken.r- ¦
I Bestellung

Ifür
ein Jahresabonnement der Zeitschrift «Schweizer

Jugend forscht» (4 Nummern, Fr. 10.-).
Ich bestelle für mich selbst*/ein Geschenkabonnement*

I (* Nichtzutreffendes streichen).
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